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Beschluss
Annahme in geänderter Fassung

Frauenrechte sind Menschenrechte – Solidarität mit den Men-
schen im Iran

Die SPD Hamburg solidarisiert sich mit den Menschen im Iran, die unter Einsatz ihres

Lebens für Frauenrechte, Rechtsstaat, Freiheit und Leben kämpfen. Der Versuch des irani-

schen Regimes, die Proteste durch Gewalt und willkürliche Verhaftungen zu beenden, muss

aufgegeben werden.

Wir fordern die Bundesregierung dazu auf, sich auf Ebene der Europäischen Union für weitere

Sanktionen und Einreise- sowie Visaverbote gegen Vertreter des iranischen Regimes und ins-

besondere gegen die Führungsebenen der Revolutionsgarden und der Basij-Milizen und

- darüber hinaus sich für die Einstufung der Revolutionsgarden als Terrororganisation einzuset-

zen.

Zu prüfen:

-wie ein Betätigungsverbot fürOrganisationen, UnternehmenundMedien, die dem iranischen

Regime nahestehen, umzusetzen ist.

-Sachwerte und Vermögen natürlicher und juristischer Personen, welche den Vertretern des

iranischenRegimesundseinenOrganisationen, insbesonderedenRevolutionsgarden, zuzuord-

nen sind zu konfiszieren.

-die Zusammenarbeit mit iranischen Lobbyisten zu stoppen.

-die Atomgespräche mit dem Iran (JCPoA) mit sofortigerWirkung auszusetzen.

Zudem wenden wir uns an die Schura Hamburg und fordern sie auf, das Islamische Zentrum

Hamburg aus der Schura auszuschließen. Aufgrund der aktuellen Lage fordern wir die Ausset-

zung von Abschiebungen in den Iran.

Überweisen an

Bundesregierung
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